
G roßer Bahnhof zum 50. Zaubersa-
lon im Druckerei Begegnungszen-
trum. Der Saal platzt aus allen 

Nähten, irgendwann ist auch der letzte 
Stehplatz vergeben und wer jetzt noch vor 
der Tür steht, muss leider unverrichteter 
Dinge nach Hause gehen. Nicht nur aus Bad 
Oeynhausen und der Region, ja selbst aus 
Berlin und Köln sind die Fans der Magie an-
gereist. Der Bürgermeister, Vertreter der 
Zaubersalons aus Hannover und Wuppertal 
sowie der Vorsitzende des Magischen Zir-
kels Bielefeld gratulieren den Organisatoren 
Jürgen Kalwa und Charly Doerries zur 50. 
Ausgabe in knapp vier Jahren.

Die Spielwiese der Magier
Die Idee des Zaubersalons: Er bietet 

Zauberkünstlern eine Plattform, um Neues 
auszuprobieren und Techniken weiter zu 
verfeinern. Deshalb darf man zwar keine 
Perfektion erwarten, aber in der intimen At-
mosphäre des Druckerei Begegnungszent-
rums jede Menge Spaß. Für Jürgen Kalwa, 
der den Zaubersalon nach Bad Oeynhausen 
geholt hat und gemeinsam mit seiner Frau 
Annegret und Charly Doerries Programm 
und Organisation verantwortet, war es ge-
nau diese Idee, die ihn so faszinierte. 24 Jah-
re lang war der leidenschaftliche Zauberer 
zuvor im Magischen Zirkel Bielefeld aktiv. 
Dann gab es den ersten Zaubersalon in Han-
nover, erinnert er sich, Wuppertal zog nach 
und 2011 haben wir den Zaubersalon in Bad 
Oeynhausen eingeführt. Inzwischen gibt es 
einen weiteren in Castrop-Rauxel. Eintritt 
muss man an diesen Abenden nicht bezah-
len, stattdessen wirft jeder so viel in den 
Hut, wie er für angemessen hält. „Am An-

fang bedurfte es schon einiges an Akquise, 
um interessierte Künstler zu finden“, erin-
nert sich Kalwa, „mittlerweile ist der Zau-
bersalon so etabliert, dass auch bekannte 
Künstler anfragen, ob sie in Bad Oeynhau-
sen auftreten können.“ Honorar bekommt 
niemand, nur Reisekosten und Spesen wer-
den erstattet. 

„Der ist aber witzig!“
Der Zauberzirkel trägt sich selbst und 

das so gut, dass auch namhafte Künstler 
wie Bert Rex verpflichtet werden können. 
Der Berliner kennt Bad Oeynhausen, weil er 
bereits einige Male im GOP auf der Bühne 
stand, im Zaubersalon tritt er heute zum 
ersten Mal auf. „Magie auf die harte Tour“ 
heißt sein Soloprogramm. Paradox, denn 
Rex wirkt unscheinbar und schüchtern, als 
er auf der Bühne steht. Schnell aber wird 
klar, dass er ein Meister des Understate-
ments ist, der mit seinem Wortwitz über-
zeugt. Schnell hat er die Kinderschar in der 
ersten Reihe auf seiner Seite, holt bald 
schon die kleine Antonia auf die Bühne und 
zaubert aus ihren winzigen Händen immer 
neue Schaumstoffbälle hervor. Da staunt 
nicht nur Antonia, auch bei den Großen 
wird geraunt, wie er das wohl gemacht hat. 
Bert Rex beherrscht die Bühne und das Pub-
likum und überzeugt sie alle. Ein Meister, 
der sein Metier versteht und ein Ritter-
schlag für den 50. Zaubersalon. 

Er läuft und läuft
Vier Jahre Zaubersalon. Jürgen Kalwa 

und das Orga-Team sind stolz, dass ihre Ver-
anstaltung heute quasi ein Selbstläufer ist, 
die fast ohne Werbung auskommt. Die vie-
len Stammgäste machen den Saal zu einem 
kleinen, feinen Wohnzimmer für die Künst-

ler. „Zwischen 60 und 80 Gäste kommen 
durchschnittlich; inzwischen auch immer 
mehr Gäste aus den Kliniken“, erzählt Kalwa. 
Der Zaubersalon, eine Erfolgsstory, die Char-
ly Doerries in konkreten Zahlen ausdrücken 
kann: Mehr als 4.000 Gäste konnten be-
grüßt werden; 57 Künstler sind 15.806 Kilo-
meter gefahren, um hier aufzutreten; das 
Team hat zur Nervennahrung 204 Druckerei-
Toasts, 61.762 Salzstangen, 51 Päckchen Kek-
se, 1 Fass Guiness und 248 Liter Mineralwas-
ser verdrückt. Ein Hoch auf den Zaubersalon, 
und „wir freuen uns auf mindestens weite-
re 150 Abende“, bringt Bürgermeister Klaus 
Mueller-Zahlmann die Begeisterung des Pu-
blikums auf den Punkt. 

Simsalabim  
war gestern/

Der Zaubersalon Bad Oeynhausen:  
Seit vier Jahren Treffpunkt für Magier  
und Zauberfans

Das Orga-Team des Zaubersalons, v.li.: Bernhard Luksch, Ralf Köhricht, Annegret Kalwa, Charly Doerries,  
Maren Doehmen, Pascal Hirnschal, Marianne Doerries und Jürgen Kalwa.  
Abb. S. 12: Bert Rex (li.)war zu Gast beim 50. Zaubersalon. Jürgen Kalwa freut sich über den prominenten Besuch.

/Infos:
Zaubersalon

Der Zaubersalon findet immer am  
ersten Mittwoch im Monat um 20 Uhr 
im Druckerei Begegnungszentrum,  
Kaiserstraße 14 in Bad Oeynhausen 
statt. Plätze können per E-Mail an 
info@zaubersalon-badoeynhausen.de 
reserviert werden. 
Mehr Infos unter 
www.zaubersalon-badoeynhausen.de
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